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Sicherheitsinformationen
In diesem Handbuch werden Installations- und Service-
vorgänge beschrieben, die von Fachpersonal auszufüh-
ren sind.

Dieses Handbuch verbleibt beim Kunden.

Symbole

HINWEIS!

Dieses Symbol kennzeichnet eine Gefahr für
Personen und Maschinen.

ACHTUNG!

Dieses Symbol kennzeichnetwichtige Informa-
tionen, die bei der Pflege der Anlage zubeach-
ten sind.

TIP!

Dieses Symbol kennzeichnet Tipps, die den
Umgang mit dem Produkt erleichtern.

Kennzeichnung

Kennzeichnung

DieCE-Kennzeichnung ist für diemeisten innerhalb
der EU verkauften Produkte vorgeschrieben – un-
abhängig vom Herstellungsort.

CE

KlassifizierungdesGehäuses als elektrotechnische
Ausrüstung.

IP24

Gefahr für Personen und Maschinen.
!

Lesen Sie das Benutzerhandbuch.

Seriennummer
Die Seriennummer vonF2040wirduntenander Fußseite
angegeben.

L
E
K

DATA

Seriennummer

ACHTUNG!

Die Seriennummer des Produkts (14-stellig)
benötigen Sie im Service- und Supportfall.

Wichtige Informationen

2



Wasserqualität des Füll- Ergänzungswassers nach 

VDI 2035 Teil I und II in Wasserheizungsanlagen

Warmwasserheizungsanlagen nach DIN EN 12828, Trinkwassererwärmungsanlagen nach DIN 4753

-
-
-

nur den Wirkungsgrad der Anlage, sondern auch die Lebens-

einer Anlage.

Trinkwassererwärmungsanlagen

-
-

-

-

Wasserheizungsungsanlagen

-

beschrieben.

Enthärtung nach VDI 2035 Teil I

Trinkwassererwärmungsanlagen.

-

-

-

-

-
-

-1,5 ... 2,5 > 2,5

8,4 ... 14 > 14

TWW gering gering gering

TWW gering gering

TWW gering hoch

-

kW

keine Anforderungen oder 11,2 2

11,2 2 8,4 1,5

8,4 1,5
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NIBE Industrier ist ein internationales Wärmetechnikunternehmen mit Tätigkeit in den drei Geschäftsbereichen – NIBE Element, NIBE Energy Systems und NIBE Stoves. 
NIBE Systemtechnik GmbH ist die deutsche Tochtergesellschaft der NIBE Energy Systems, einem der führenden europäischen Hersteller im Bereich Wärmepumpen und einem der führen-

Korrosionsschutz nach VDI 2035 Teil II

-

-

durch Eigenalkalisierung in den idealen Bereich. 

-

Grundsätze zur VDI 2035 Teil I und Teil II

-

- Innere und äußere Leckagen.

Rechtssicherheit im Schadenfall

-

-

-
-
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Transport und Lagerung
F2040muss aufrecht stehend transportiert undgelagert
werden.

Aufstellung
Stellen Sie F2040 im Außenbereich auf eine feste,
waagerechte Unterlage mit ausreichender Tragfähig-
keit, vorzugsweise ein Betonfundament. Punktfunda-
mente aus Beton sollten auf Schotter oder Kies ruhen.

Das Betonfundament oder die Punktfundamente aus
Beton sind so zu positionieren, dass sich die Verdamp-
ferunterkante auf einer Höhe mit der durchschnittli-
chen lokalen Schneehöhe befindet. Die Mindesthöhe
beträgt jedoch 300 mm.

F2040 sollte nicht anWänden zu Schlafzimmern usw.
aufgestellt werden, wo eine erhöhte Geräuschemp-
findlichkeit besteht.

Achten Sie ebenfalls darauf, dass durch die Positionie-
rungderWärmepumpe keine Beeinträchtigungen für
Ihre Nachbarn entstehen.

F2040muss immer vor einerdahinterliegendenWand
aufgestellt werden (eine freie Aufstellung ist nicht
zulässig). Andernfallswerden LeistungundWirkungs-
grad beeinträchtigt.

Der Verdampfer muss evtl. gegen direkten Windein-
fluss geschützt werden, da dieser die Enteisungsfunk-
tion beeinträchtigt. Platzieren Sie F2040 so zum Ver-
dampfer, dass die Einheit windgeschützt ist.

BeiderEnteisungkönnengroßeMengenvonKondens-
und Schmelzwasser auftreten. Kondenswasser ist in
eine Regenwassergrube o.s.ä. zu leiten.

Achten Sie bei der Installation darauf, dass an der
Wärmepumpe keine Kratzer entstehen.

LEK LEK

min. 300 mmMin. 300 mm

Stellen Sie F2040 nicht direkt auf demRasen oder ande-
ren instabilen Unterlagen auf.

Wenn eine Gefahr für vom Dach herabfallende Schnee-
massenbesteht,muss ein Schutzdacho.s.ä. überWärme-
pumpe, Rohren und Kabeln errichtet werden.
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Kondensatauffangwanne

Die Kondensatauffangwanne sammelt einen Großteil
des Kondenswassers von der Wärmepumpe und leitet
dieses ab.

HINWEIS!

Für dieWärmepumpenfunktion ist es wichtig,
dass die Kondenswasserableitung korrekt er-
folgt unddass derAuslass des Kondenswasser-
schlauchs so positioniert ist, dass dasGebäude
nicht beschädigt werden kann.

DieKondenswasserableitung sollte regelmäßig
kontrolliert werden, insbesondere im Herbst.
Reinigen Sie sie bei Bedarf.

HINWEIS!

Ein Rohr mit Heizkabel zur Drainage der Kon-
densatauffangwanne ist nicht imLieferumfang
enthalten.

Zur Gewährleistung einer einwandfreien
Funktion sollte das Zubehör KVR10 verwendet
werden.

HINWEIS!

Elektrische Installation und Leitungsverlegung
müssen unter Aufsicht eines ausgebildeten
Elektroinstallateurs erfolgen.

Das in der Wanne gesammelte Kondenswasser (max.
50 l/Tag) ist über ein Rohr zu einem geeigneten Ab-
fluss abzuleiten, wobei im Außenbereich eine mög-
lichst kurze Strecke empfohlen wird.

Der Rohrabschnitt, der nicht frostfrei verlegt ist, muss
per Heizkabel erwärmt werden, um eine Frostgefahr
auszuschließen.

Verlegen Sie das Rohr mit einem Gefälle von F2040.

DerAuslassdesKondenswasserrohrsmuss in frostfreier
Tiefe bzw. im Innenbereich liegen. (Es gelten die loka-
len Bestimmungen und Vorschriften.)

Verwenden Sie einen Siphon bei Installationen, bei
denen im Kondenswasserrohr eine Luftzirkulation
auftreten kann.

Die Isolierung muss an der Kondensatauffangwanne
dicht abschließen.

Empfohlene Alternativen zur Ableitung von

Kondenswasser

Kiesverfüllung

LEK

Frostfritt djupFrostfreie Tiefe

WenndasHaus über einenKeller verfügt, ist die Kiesver-
füllung so zu platzieren, dass das Kondenswasser keine
Gebäudeschäden verursacht. Andernfalls kann die Kies-
verfüllung direkt unter der Wärmepumpe aufgestellt
werden.

Der Auslass des Kondenswasserschlauchs muss in frost-
freier Tiefe liegen.
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Auslass im Innenbereich

Siphon

DasKondenswasserwird (jenach lokalenBestimmungen
undVorschriften) zumAbfluss im Innenbereich geleitet.

Verlegen Sie das Rohr mit einem Gefälle von F2040.

Der Kondenswasserschlauch muss über einen Siphon
verfügen, der eine Luftzirkulation und damit eine Ge-
ruchsbildung im Schlauch unterbindet.

KVR10wirdgemäßAbbildungverbunden. EineLeitungs-
verlegung im Gebäude ist nicht enthalten.

Fallrohrauslass

Frostfritt

djup

LEK

Frostfreie Tiefe

Siphon

Der Auslass des Kondenswasserschlauchs muss in frost-
freier Tiefe liegen.

Verlegen Sie das Rohr mit einem Gefälle von F2040.

Der Kondenswasserschlauch muss über einen Siphon
verfügen, der eine Luftzirkulation und damit eine Ge-
ruchsbildung im Schlauch unterbindet.

ACHTUNG!

Wird keine der empfohlenen Alternativen ge-
nutzt,muss anderweitig für eine ausreichende
Kondenswasserableitung gesorgt werden.
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Hinweis:

Das Fundament darf keine Hausberührung aufweisen.

Bodenuntergrund im Bereich des Fundamentes muss

verdichtet sein.

Das Fundament muss frostfrei gegründet werden mit

min. 80 cm Tiefe.

Material:

Beton B25

Rissbewehrung z. B. Q99

Position des

Fernleitungsrohres

Ø
1
0
0
 m

m

Position des Leerrohres KG-Rohr, in

das das Kondensatrohr eingeführt

wird.

Ø
1
7
5
 m

m

XL1 Austritt des Heizungsmediums aus F2040

XL2 Eintritt des Heizungsmediums in F2040

Leerrohr für Kommunikationkabel

Leerrohr für spannungsführende Kabel

Uponor Ecoflex Thermo Twin  2x40x3,7-2x32x3,5/175
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Bezeichnung:

Zeichn.-Nr.:

erstellt:

Bearbeiter:

geändert:

NIBE Systemtechnik GmbH

Am Reiherpfahl 3

29223 Celle

Tel. 05141/7546-0

Fax. 05141/7546-99

11.07.201918.02.2014

NIBE----

Fundamentplan F2040-6
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Hinweis:

Das Fundament darf keine Hausberührung aufweisen.

Bodenuntergrund im Bereich des Fundamentes muss

verdichtet sein.

Das Fundament muss frostfrei gegründet werden mit

min. 80 cm Tiefe.

Material:

Beton B25

Rissbewehrung z. B. Q99

m
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0
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m

Position des

Fernleitungsrohres

Ø
1
0
0
 m

m

Position des Leerrohres KG-Rohr, in

das das Kondensatrohr eingeführt

wird.

Ø
1
7
5
 m

m

XL1 Austritt des Heizungsmediums aus F2040

XL2 Eintritt des Heizungsmediums in F2040

Leerrohr für Kommunikationkabel

Leerrohr für spannungsführende Kabel

Uponor Ecoflex Thermo Twin  2x40x3,7-2x32x3,5/175

89 mm

225 mm
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Bezeichnung:

Zeichn.-Nr.:

erstellt:

Bearbeiter:

geändert:

NIBE Systemtechnik GmbH

Am Reiherpfahl 3

29223 Celle

Tel. 05141/7546-0

Fax. 05141/7546-99

10.07.201918.02.2014

NIBE----

Fundamentplan F2040-8
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Hinweis:

Das Fundament darf keine Hausberührung aufweisen.

Bodenuntergrund im Bereich des Fundamentes muss

verdichtet sein.

Das Fundament muss frostfrei gegründet werden mit

min. 80 cm Tiefe.

Material:

Beton B25

Rissbewehrung z. B. Q99

m
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Position des

Fernleitungsrohres
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Position des Leerrohres KG-Rohr, in

das das Kondensatrohr eingeführt

wird.
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XL1 Austritt des Heizungsmediums aus F2040

XL2 Eintritt des Heizungsmediums in F2040

Leerrohr für Kommunikationkabel

Leerrohr für spannungsführende Kabel

Uponor Ecoflex Thermo Twin  2x40x3,7-2x32x3,5/175
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Bezeichnung:

Zeichn.-Nr.:

erstellt:

Bearbeiter:

geändert:

NIBE Systemtechnik GmbH

Am Reiherpfahl 3

29223 Celle

Tel. 05141/7546-0

Fax. 05141/7546-99

11.07.201918.02.2014

NIBE----

Fundamentplan F2040-12/-16
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Allgemeines
DerRohranschlussmussgemäßdengeltendenVorschrif-
ten vorgenommen werden.

Die maximale Rücklauftemperatur für F2040 beträgt
etwa 55 °C, die maximale Ausgangstemperatur von der
Wärmepumpe liegt bei ca. 58 °C.

F2040 ist auf der Wasserseite nicht mit Absperrventilen
ausgerüstet. Diese müssen montiert werden, um ggf.
zukünftige Servicearbeiten zu erleichtern. Die Rücklauf-
temperatur wird vom Rücklauffühler begrenzt.

Wasservolumina

Bei einemAnschlussmit F2040wird ein freier Durchfluss
imKlimatisierungssystemempfohlen,damit einekorrekte
Wärmeübertragung stattfinden kann. Zu diesem Zweck
kann ein Überströmventil verwendet werden. Kann ein
freier Volumenstrom nicht sichergestellt werden, wird
die Installationeines Pufferspeichers (NIBEUKV) empfoh-
len.

Folgende Wasservolumina werden empfohlen

-16-12-8-6F2040

150 l80 l50 l20 lMinimales Volumen, Klima-
tisierungssystemmit Hei-
zung/Kühlung

150 l100 l80 l50 lMinimales Volumen, Klima-
tisierungssystemmit Fußbo-
denkühlung

HINWEIS!

Das Rohrsystemmuss gründlich gespült wer-
den, bevor die Wärmepumpe angeschlossen
wird, damit die enthaltenen Komponenten
nicht durch Verunreinigungen beschädigt
werden.

Rohranschluss Wärmeträger
DieWärmepumpe ist am oberen Anschluss (XL1) mit-
hilfe des Entlüftungsnippels ambeiliegenden Flexrohr
zu entlüften.

Der im Lieferumfang befindliche Schmutzfilter wird
vor dem Einlass montiert, also am unteren Anschluss
(XL2) an F2040.

Alle Rohre imAußenbereich sindmit einermindestens
19 mm starkenWärmeisolierung zu versehen.

Absperr- und Entleerungsventil sind zu montieren,
damit F2040bei einer längerenBetriebsunterbrechung
entleert werden kann.

Die beiliegenden Flexrohre fungieren als Vibrations-
dämpfer. Die Flexrohre werden mit einer Krümmung
verlegt, umeineVibrationsdämpfung zuermöglichen.

Ladepumpe

Die Ladepumpe (nicht im Lieferumfang des Produkts
enthalten)wird über die Inneneinheit bzw. das Regelge-
rätmit Strom versorgt und gesteuert. Die Einheit besitzt
eine integrierte Frostschutzfunktion und darf daher bei
Frostgefahr nicht ausgestellt werden.

Bei einer Temperatur unter +2 °C läuft die Ladepumpe
periodisch. Sowird verhindert, dass dasWasser im Lade-
kreis gefriert. Die Funktion schützt ebenfalls vor einer
überhöhten Temperatur im Ladekreis.

Druckabfalldiagramm

F2040-8/F2040-12

F2040-16

Flöde l/s
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Rohranschluss Flexschlauch
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Rohranschlüsse
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Allgemeines
Der Anschluss der Wärmepumpe darf nicht ohne Ge-
nehmigung des Energieversorgers erfolgen undmuss
im Beisein eines ausgebildeten Elektroinstallateurs
vorgenommen werden.

Bei Verwendung eines Sicherungsautomaten muss
dieser dieMotorcharakteristik „C“ (Verdichterbetrieb)
aufweisen.Hinweise zur Sicherungsgrößeentnehmen
Sie dem Abschnitt „Technische Daten“.

F2040 enthält keinen allpoligen Schalter für die
Stromversorgung. Daher ist das Stromversorgungska-
bel derWärmepumpe (W1)mit einemBetriebsschalter
zu verbinden, der einen Schaltkontaktabstand von
mindestens 3 mm aufweist. Wenn sich im Gebäude
ein FI-Schutzschalter befindet,mussdieWärmepumpe
mit einem separaten FI-Schutzschalter versehen wer-
den. Der FI-Schutzschalter darf einen Nennauslöse-
stromvonmax. 30mAaufweisen. Für die Stromversor-
gung gelten folgende Vorgaben: 230 V 50Hz über
einen Schaltkasten mit Sicherungen.

Vor einemeventuellen Isolationstest desGebäudes ist
die Wärmepumpe von der Stromversorgung zu tren-
nen.

DasKommunikationskabel (W2)wirdvonderRückseite
durch UB2 geführt.

Verbinden Sie das Kommunikationskabel (W2) zwi-
schenAnschlussklemme (AA23-X4) und Inneneinheit.

HINWEIS!

Elektrische Installation sowieeventuelle Service-
arbeitenmüssenunterAufsicht eines ausgebil-
deten Elektroinstallateurs erfolgen. Unterbre-
chen Sie vor etwaigen Servicearbeiten die
Stromversorgung per Betriebsschalter. Bei der
elektrischen Installation und beim Verlegen
der Leitungen sind die geltenden nationalen
Vorschriften zu berücksichtigen.

HINWEIS!

Um Schäden an der Elektronik der Luft-/Was-
serwärmepumpezuvermeiden,müssenSie vor
demStart derMaschineAnschlüsse, Netzspan-
nung und Phasenspannung überprüfen.

HINWEIS!

BeimAnschluss ist die spannungsführende ex-
terne Steuerung zu beachten.

HINWEIS!

Ein beschädigtes Stromversorgungskabel darf
nur von NIBE, dem Servicebeauftragten oder
befugtem Personal ausgetauscht werden, um
eventuelle SchädenundRisiken zu vermeiden.

Elektrische Anschlüsse
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Anschlüsse HINWEIS!

Um Störungen zu vermeiden, dürfen unge-
schirmte Kommunikations- und bzw. oder
Fühlerkabel für externe Schaltkontakte nicht
näher als 20 cmanStarkstromleitungen verlegt
werden.

Stromanschluss

F2040-6

UN

Stromversorgung

Stromanschluss

W1
DATA

W1

UB1

UB2
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F2040-8

LEK

DATA

L
E
K

Stromversorgung

Stromanschluss

W1

UB1

UB2

W1

F2040-12

LEK

DATA

L
E
K

Stromversorgung

W1

W1

UB2

UB1

Stromanschluss
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F2040-16

LEK

DATA

L
E
K

Stromversorgung

W1

UB1

UB2

UB3

W1

Das Stromversorgungskabel (W1) befindet sich im Liefe-
rumfang und ist werkseitig mit Anschlussklemme X1
verbunden. Außerhalb derWärmepumpebefinden sich
ca. 1,8 m Kabel.

Das Kommunikationskabel (W2; vom Installateur bereit-
gestellt)wirdmitAnschlussklemmeAA23-X4 verbunden
und mit zwei Kabelbindern befestigt, siehe Abbildung.

Beim Anschluss von Zubehör KVR 10 erfolgt der An-
schluss des Heizkabels (EB14) über Kabeldurchführung
UB3, siehe Externes Heizkabel KVR 10 (Zubehör).

Komponentenverzeichnis
Kabeldurchführung, KaskadenschaltungUB1

Kabeldurchführung, KommunikationUB2

Kabeldurchführung, Heizkabel (EB14)UB3

Kabel, StromversorgungW1
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F2040-6

UN

LEK

F2040-8

L
E
K

Kommunikationskabel (W2)

werden durch Ferrit verlegt.

LEK

F2040-12

L
E
K

Hier wird das

Kommunikationskabel (W2)

mit zwei Kabelbindern

befestigt.
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F2040-16

L
E
K

Bakre el

L
E
K

L
E
K

Hier wird das
Kommunikationskabel (W2)
mit zwei Kabelbindern
befestigt.

Externes Heizkabel KVR 10 (Zubehör)

F2040 ist mit einer Anschlussklemme für ein externes
Heizkabel versehen (EB14, nicht imLieferumfangenthal-
ten). Der Anschluss ist mit 250mA (F3 an der Kommuni-
kationskarte AA23) abgesichert. Soll ein anderes Kabel
verwendet werden, muss die Sicherung gegen eine ge-
eignete Einheit ersetzt werden (siehe Tabelle).

HINWEIS!

Es dürfen keine selbstregelnden Heizkabel an-
geschlossen werden.

NIBE-Art.nr.

Sicherung

Sicherung (F3)Gesamt-

leistung

(W)

Länge

(m)

718085T100mA/250V151

518900*T250mA/250V453

718086T500mA/250V906

* Werkseitig montiert.

DerAnschluss für das externeHeizkabel (EB14)wirdüber
Anschlussklemme X1:4–6 gemäß der folgenden Abbil-
dung vorgenommen:

5
6

4
2

3
1

Extern F2040

X1

EB14

Externes Heizkabel

AA23

F3

HINWEIS!

Das Rohr muss für die Wärme vom Heizkabel
ausgelegt sein.

Zur Gewährleistung einer einwandfreien
Funktion sollte das Zubehör KVR10 verwendet
werden.
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Kabelverlegung

Die folgenden Abbildungen veranschaulichen die emp-
fohlene Kabelverlegung vom Elektroanschluss zum
Kondenswasserrohr. Verlegen Sie das Heizkabel (EB14)
durch die Durchführung an der Unterseite und befesti-
gen Sie es mit zwei Kabelbindern am elektrischen An-
schluss. Der Übergang zwischen Strom- und Heizkabel
muss nach der Durchführung zum Kondenswasserrohr
erfolgen.

F2040-6

UN

Heizkabel (EB14)

Hier wird das
Heizkabel (EB14) mit
zwei Kabelbindern
befestigt.

F2040-8

L
E
K

Heizkabel (EB14)

Hier wird das
Heizkabel (EB14) mit
zwei Kabelbindern
befestigt.

F2040-12

L
E
K

Heizkabel (EB14)

Hier wird das
Heizkabel (EB14) mit
zwei Kabelbindern
befestigt.
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F2040-16

L
E
K

Heizkabel (EB14)

Hier wird das Heizkabel
(EB14) mit zwei Kabelbindern
befestigt.

Außenlufttemperaturfühler

Ein Außenluftfühler BT28 (Tho-A) befindet sich an der
Rückseite von F2040.

Kommunikation Inneneinheit

F2040 kannmit Inneneinheiten kommunizieren, indem
die Inneneinheit gemäß folgender Abbildung mit An-
schlussklemme X4:1–3 verbunden wird:

Innemodul

X4

F2040

GNDGND

B-B-

A+
15

14

13

A+

GND

B-

A+
AA3

1

2

3

4

5

6

ExternF2040

X4

AA3

HINWEIS!

Bei der Installation von F2040-6 muss die NI-
BE-Inneneinheit die richtige Softwareversion
aufweisen. Stellen Sie sicher, dass die Innenein-
heit in diesemFallmindestens Softwareversion
v8320 besitzt.

Hinweise zum Anschluss der Inneneinheit entnehmen
SiedementsprechendenHandbuchunterwww.nibe.de.
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NIBE Uplink (optional)
Netzwerkkabel Cat.5e UTP

���������������	

Spannungsversorgung (5-Adern)
mind. 5 x 2,5mm² 400V, 50 Hz
AA1-X1: L1, L2, L3, N, PE

Spannungsversorgung F2040-6/-8

min. 3 x 2,5mm²  230V, 50Hz KVR10 (Zubehör)
Motorcharakteristik  " C "

optional TB: L, N, PE 
Smart Grid (4-Adern)
J-Y(ST)Y 2 x 2 x 0,8 Spannungsversorgung F2040-12/-16

AUX4/5 AA3-X6: 15, 16, 17, 18 min. 3 x 4mm²  230V, 50Hz
Motorcharakteristik  " C "

Außenfühler (2-Adern) TB: L, N, PE 
J-Y(ST)Y 2 x 2 x 0,8

AA3-X6: 1, 2

optional Kommunikation (3-Adern)
Raumfühler (2-Adern) J-Y(ST)Y 2 x 2 x 0,8
J-Y(ST)Y 2 x 2 x 0,8 AA3:X4: 13, 14, 15 AA23:X4: 1, 2, 3
AA3-X6: 3, 4


������


Die angegebenen Querschnitte sind Mindestquerschnitte.
Die Installation ist nach den örtlichen Gegebenheiten und den Vorgaben der jeweiligen Energieversorgungsunternehmen durchzuführen. Die geltenden Vorschriften sind zu beachten.
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NIBE Uplink (optional)
Netzwerkkabel Cat.5e UTP

���������������	

Spannungsversorgung (5-Adern)
mind. 5 x 2,5mm² 400V, 50 Hz
AA1-X1: L1, L2, L3, N, PE

Steuerspannung (3-Adern)
mind. 3 x 1,5mm² 230V, 50 Hz
 AA1-X11: L, N, PE

Tarifsteuerung (2-Adern)
J-Y(ST)Y 2 x 2 x 0,8 Spannungsversorgung F2040-6/-8

AUX1 AA3-X6: 9, 10 min. 3 x 2,5mm²  230V, 50Hz KVR10 (Zubehör)
Motorcharakteristik  " C "

optional TB: L, N, PE 
Smart Grid (4-Adern)
J-Y(ST)Y 2 x 2 x 0,8 Spannungsversorgung F2040-12/-16

AUX4/5 AA3-X6: 15, 16, 17, 18 min. 3 x 4mm²  230V, 50Hz
Motorcharakteristik  " C "

Außenfühler (2-Adern) TB: L, N, PE 
J-Y(ST)Y 2 x 2 x 0,8

AA3-X6: 1, 2

optional Kommunikation (3-Adern)
Raumfühler (2-Adern) J-Y(ST)Y 2 x 2 x 0,8
J-Y(ST)Y 2 x 2 x 0,8 AA3:X4: 13, 14, 15 AA23:X4: 1, 2, 3
AA3-X6: 3, 4


������


Die angegebenen Querschnitte sind Mindestquerschnitte.
Die Installation ist nach den örtlichen Gegebenheiten und den Vorgaben der jeweiligen Energieversorgungsunternehmen durchzuführen. Die geltenden Vorschriften sind zu beachten.
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Maße und Abstandskoordinaten

F2040-6
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0
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0

lbereich: 40-50*Erfordert das Zubehör KVR 10.

F2040-8
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9
0

Ø40*

F2040

Einstellbereich: 40-50

*Erfordert das Zubehör KVR 10.

Technische Daten
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F2040-12
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Einstellbereich: 40-50

*Erfordert das Zubehör KVR 10.

F2040-16
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Einstellbereich: 40-50

*Erfordert das Zubehör KVR 10.
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Schalldruckpegel
F2040 wird oft an einer Hauswand aufgestellt. Die da-
durchentstehendeGeräuschausbreitung ist zubeachten.
Sorgen Sie bei Aufstellung und Ausrichtung dafür, dass
möglichst geringeBeeinträchtigungendurchGeräusche
entstehen.

Die Schalldruckpegel werden durch weitere Wände,
Mauern,Höhenunterschiede imGeländeusw.modifiziert
und sind daher lediglich als Richtwerte zu betrachten.

F2040 passt die Ventilatordrehzahl an die Umgebungs-
und Verdampfungstemperatur an.

2 m

6 m

10 m

2 m
L
E
K

F2040-16F2040-12F2040-8F2040-6Luft-/Wasser-Wärmepumpe

61575450LW(A)Schallleistungspegel* gemäß EN12102 bei 7/45 (nominell)

47434036dB(A)Schalldruckpegel bei 2 m freier Aufstellung.*

37,533,530,526,5dB(A)Schalldruckpegel bei 6 m freier Aufstellung.*

33292622dB(A)Schalldruckpegel bei 10 m freier Aufstellung.*

* Freier Bereich.
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Technische Daten

IP 21

F2040-16F2040-12F2040-8F2040-6Luft-/Wasser-Wärmepumpe

Leistungsdaten

NominellNominellNominellNominellAußenluft-
temp./ Vorlauf-

temp.

Wärmeerzeugung

7,03/1,45/4,855,21/1,09/4,783,86/0,83/4,652,67/0,5/5,327/35 °C (Fußo-
den)

Leistungsdaten gemäß EN14511 ∆T5K

Aus-/Eingangsleistung/COP (kW/kW/-)
9,33/2,38/3,926,91/1,79/3,865,11/1,36/3,762,32/0,55/4,22/35 °C (Fußo-

den)
6,75/1,74/3,885,00/1,31/3,823,70/1,00/3,702,28/0,63/3,627/45 °C
9,18/2,98/3,086,80/2,24/3,045,03/1,70/2,961,93/0,67/2,882/45 °C

Max.Außentemp.
/Vorlauftemp.

Kühlung

13,30/3,99/3,339,87/3,16/3,137,52/2,37/3,175,87/1,65/3,5627/7 °CLeistungsdaten gemäß EN14511 ∆T5K
17,70/4,52/3,9111,70/3,32/3,5211,20/3,20/3,507,98/1,77/4,5227/18 °C

Aus-/Eingangsleistung/EER
13,04/4,53/2,889,45/3,41/2,777,10/2,65/2,684,86/1,86/2,6135/7 °C
15,70/5,04/3,1211,20/3,58/3,129,19/2,98/3,087,03/2,03/3,4535/18 °C

Elektrische Daten

230V ~50Hz, 230V 2WS ~50HzNennspannung

25231615ArmsMax. BetriebsstromWärmepumpe

24221514ArmsMax. Betriebsstrom Verdichter

5ArmsStartstrom

2 x 86868650WNennleistung, Ventilator

25251616ArmsSicherung1)

Kältemittelkreis

R410AKältemitteltyp

2 088GWP Kältemittel

Twin RotaryVerdichtertyp

M-MA68Verdichteröl

4,02,92,551,5kgFüllmenge

8,356,065,323,13tCO2-äquivalent

4,15 (41,5 Bar)-MPaUnterbrechung Hochdruckpressostat

-4,15 (41,5
Bar)

Schaltwert WP

0,079 (0,79 Bar)-MPaUnterbrechung Niederdruckpressostat

Wärmequellenmedium

6 0004 3803 0002 530m3/hLuftstrom

-20 / 43°CMin./max. Lufttemp.

Reversierender ZyklusEnteisungssystem

Heizungsmedium

0,05/0,25 (0,5/4,5 Bar)MPaMin./max. Systemdruck Heizungsmedium

150805020lMin. Volumen, Klimatisierungssystem, Erwär-
mung/Kühlung
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F2040-16F2040-12F2040-8F2040-6Luft-/Wasser-Wärmepumpe

1501008050lMin. Volumen,Klimatisierungssystem, Fußbo-
denkühlung

0,790,570,380,29l/sMax. Fluss, Klimatisierungssystem

0,390,290,190,19l/sMin. Durchfluss, Klimatisierungssystem, bei
100%Umwälzpumpendrehzahl (Enteisungs-
fluss)

0,250,150,120,09l/sMin. Durchfluss, Heizung

0,320,200,150,11l/sMin. Durchfluss, Kühlung

25 / 58°CMin./max. HM-Temp. Dauerbetrieb

G1"Anschluss Heizungsmedium Außendurchm.

Abmessungen und Gewicht

114511451035993mmBreite

452452422364mmTiefe

1450
(+50/-0)

995 (+50/-0)895 (+50/-0)791 (+50/-0mmHöhe mit Füßen

1351059066kgGewicht (ohne Verpackung)

Sonstiges

IP 24Schutzart

064 108064 092064 109064 206Art.nr.

1)Die Ausgangsleistung wird mit einer kleineren Sicherung begrenzt.

SCOP und Pdesign

SCOP und Pdesign F2040 gemäß EN 14825

161286F2040

SCOPPdesignSCOPPdesignSCOPPdesignSCOPPdesign

4,4814,54,4311,54,388,24,84,8SCOP 35 Europäisches
Durchschnittsklima

3,43143,38103,257,03,465,3SCOP 55 Europäisches
Durchschnittsklima

3,68153,6311,53,5593,654,0SCOP 35 Kaltes Klima

2,9162,85132,78102,975,6SCOP 55 Kaltes Klima

5,95155,8125,786,454,2SCOP35WarmesKlima

4,8154,7124,5884,584,76SCOP55WarmesKlima
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NIBE Systemtechnik GmbH, Am Reiherpfahl 3, 29223 Celle

Tel: 05141/7546 0, Fax: 05141/7546 99, E Mail: info@nibe.de, www.nibe.de

Diese Darstellungen stellen einen Auszug aus dem Installateurhandbuch dar und erheben keinen Anspruch auf Voll-
ständigkeit. Bei Fragen zu einzelnen Abbildungen oder Unklarheiten ist immer das Installateurhandbuch hinzuzuzie-

hen. Die Verwendung ohne Hinzuziehung des Installateurhandbuches erfolgt auf eigene Gefahr. 

Irrtum und Änderungen vorbehalten! 
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